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49. Jahresbericht

Das fünfte Betriebsjahr im Hallenbad Allmend war geprägt von stabiler 
Nachfrage, von personellen Veränderungen sowie von krankheitsbe-
dingten Ausfällen an Schlüsselstellen auf der Geschäftsstelle. Ende 
des Jahres verabschiedete das Stadtparlament die Verlängerung des 
Subventionsvertrages mit Leistungsauftrag für die Jahre 2018 – 2022 
und sprach einen Projektierungskredit für eine umfassende Sanierung 
des Waldschwimmbades Zimmeregg.

Der Geschäftsführer, Stefan Schlatter, hat die Hallenbad Luzern AG per  
31. März 2017 nach 10 Jahren in dieser Funktion verlassen. Stefan Schlatter 
hat die Entwicklung der Hallenbad AG wesentlich geprägt und zentral zur  
Verbesserung des städtischen Sportangebotes beigetragen. Namentlich mit 
der Inbetriebnahme des neuen Bades auf der Allmend sowie der Übernahme 
des Zimmereggbades. Die GL-Assistentin, Alexandra Küchler, trat im April 
2017 den Mutterschaftsurlaub an und hat auf dessen Auslaufen das Arbeits-
verhältnis gekündigt. Die Nachfolgeregelung wurde schnellstmöglich geklärt. 
Reto Mattmann als neuer Geschäftsführer und Alysha Matter als neue 
GL-Assistentin nahmen ihre Arbeit per 1. Mai 2017 auf. Dank dem grossen 
Engagement von der Geschäftsleitung und dem Verwaltungsrat konnte die 
Übergangszeit ohne Auswirkungen auf den operativen Betrieb bewältigt 
werden.

Generell führten die personellen Ausfälle sowie die Übernahme der Gast-
ronomie im Waldschwimmbad Zimmeregg und im Sportcenter Würzenbach 
dazu, dass wir unser Personal in den Betrieben flexibel einsetzen mussten. 
Daraus ergaben sich neue Kenntnisse und Chancen. So konnten die Betriebe 
von den unterschiedlichen Stärken der Mitarbeiter profitieren und der betriebs-
übergreifende Gedanke gestärkt werden. Diesen eingeschlagenen Weg gilt 
es nun zu unterstützen und weiterzuführen.

Die Sommermonate sind für die Jahreszahlen der Hallenbad Luzern AG 
entscheidend. Denn zwischen Mai und September stehen die Tribschenbadi 
und das Waldschwimmbad Zimmeregg in der Verantwortung der Hallenbad 
Luzern AG. Die Umsatzzahlen dieser Freibäder entwickeln sich denn auch 

sehr wetterabhängig. Und der Sommer 2017 war in jeglicher Hinsicht für die 
Hallenbad Luzern AG nicht mehr und nicht weniger als ein durchschnittlicher 
Badesommer. So gab es gewiss viele schöne Sommertage. Jedoch waren 
die meisten Abende eher verregnet, weshalb für die Gäste ein längeres 
Verweilen in den Badis oft nicht möglich war, was Auswirkungen auf die Gas-
tronomieumsätze hatte.

Aus unternehmerischer Sicht ist es für die Hallenbad Luzern AG künftig ein 
Ziel, die Besucherfrequenzen im hohen Bereich zu halten sowie den Betriebs-
ertrag durch Nebeneinnahmen aus dem Kurswesen, Badeshop und Bistro 
zu optimieren. Dies schafft Möglichkeiten, die Reduktion der Subvention von 
CHF 1.25 Mio. auf CHF 1.1 Mio. zu kompensieren und weiterhin ein ausgegli-
chenes Resultat zu präsentieren.

Das Hallenbad Luzern reitet weiter auf Erfolgskurs was die Besucher-
nachfrage betrifft. Immer wieder gibt es Tage, an welchen die Auslastung 
an Ihre Grenzen stösst. So summierten sich 2017 im Hallenbad Allmend 
total 233′328 Eintritte, was einem Rückgang von 4 % (rund 6′200 Personen) 
entspricht. Jedoch liegt auch diese Zahl weiterhin über dem Durchschnitt 
der letzten fünf Jahre. Die Rückgänge bei den Einzeleintritten sowie bei der 
Gastronomie von je 7 %, konnten mit dem 9 %-Plus im Badeshop teilweise 
kompensiert werden. Im Jahresergebnis resultiert daraus ein Ertragsrückgang 
von total 3 %. Im Gesamtergebnis schliesst das Hallenbad Allmend 2017 mit 
einem hohen Kostendeckungsgrad von 75 % ab.



Hallenbad Luzern AG Geschäftsbericht 2017, Seite 6 Hallenbad Luzern AG Geschäftsbericht 2017, Seite 7

Die Stadtgärtnerei, unsere Badmeister sowie die «Beizli-Crew» haben im 
Vorfeld intensive und vielfältige Arbeit geleistet, damit die Sommerbäder 
pünktlich zum Muttertag öffnen konnten. Der Sommer 2017 liess nicht lange 
auf sich warten. Bereits anfangs Juni gab es zwei Rekordtage. Wir konnten 
viele weitere schöne Sommertage verbuchen, jedoch gab es nur wenig 
warme und trockene Abende. Rückblickend kann man deshalb nur von einem 
durchschnittlichen Sommer 2017 sprechen. Die Umsätze der Sommerbäder 
sind budgetkonform ausgefallen. Beide Aussenbadis beendeten die Saison 
am Bettagsonntag, 17. September 2017. 

Im Strandbad Tribschen durften wir 32′014 Gäste begrüssen. Dies entspricht 
etwas weniger als einem durchschnittlichen Sommer. Nach einem guten 
Start mit zwei Rekordsonntagen wurde der Sommer richtig eingeläutet. 
Jedoch konnte weder an diesen beiden Wochenenden noch über den ganzen 
Sommer betrachtet jemals die 2′000er Eintrittsmarke geknackt werden. Der 
Rekordtag 2017 war Mitte Juni mit 1ꞌ688 Eintritten.

Das Gesamtergebnis im Tribschen zeigt sich 12 % unter dem Vorjährigen. 
Dies ist vor allem auf den Rückgang in der Gastronomie zurückzuführen, 
welche ebenfalls um 12 % abfiel. Dieser Abschluss erklärt sich unter anderem 
mit umsatzschwachen Sommerabenden, gab es doch im Sommer 2017 sehr 
viele gewittrige Tagesausklänge.

Zum ersten Mal wurde das Badi-Restaurant über die gesamte Saison hinweg 
nicht mehr verpachtet sondern von der Hallenbad Luzern AG selbst geführt. 
Unter der Leitung von Remo Arnold und seinen Mitarbeitern konnte die Gast-
ronomie mit einem breiten Sortiment an Essen und Getränken in Betrieb 
genommen werden. Die Gäste haben das erneuerte Gastroangebot sehr 
geschätzt. Wir unsererseits sind guten Mutes, die Effizienz in diesem Bereich 
noch verbessern zu können.

Leider ist die lange Rutschbahn für längere Zeit ausgefallen, da sich ein Teil 
gelöst hatte und somit die Sicherheit der Badigäste nicht mehr gewährleistet 
war. Positiv war, dass wir eine weitere Attraktion,  die «Jump Slide» Rutsche 
ins Springerbecken, in Betrieb nehmen konnten. Dieser Mehrwert wurde 
von unseren Gästen sehr geschätzt und hat uns geholfen, den Ausfall der 
Rutschbahn zu kompensieren.

Im Zimmeregg durften wir 24′145 Gäste begrüssen. Dies entspricht im 
Gegensatz zum Tribschen etwas mehr als an einem durchschnittlichen 
Sommer. Auch hier konnten wir schon früh die zwei Rekordsonntage 
verbuchen. Der Rekordtag, ebenfalls Mitte Juni, lag bei 1′694 Eintritten. 

Nach wie vor bevorzugen über 87 % der Besucher die Einzeleintrittsvariante 
und nehmen somit lange Wartezeiten in Kauf. Wir werten dies als Indiz, dass 
im Waldschwimmbad Zimmeregg der Mehrwert der Sportscard noch besser 
beworben werden soll.

Sommerbäder
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Fazit und Dank

Die Hallenbad Luzern AG hat ein intensives, von personellen Veränderungen 
gezeichnetes Geschäftsjahr hinter sich. Das forderte von den Auftragsgebern 
wie Stadt Luzern, Sportcenter Würzenbach AG und Regionales Eiszentrum 
sowie den weiteren Partnern, Lieferanten, Nachbarn, Sportvereinen sowie 
Gästen zuweilen Mehreinsatz und Verständnis. Weiterhin werden wir uns 
unermüdlich und topmotiviert für ein positives und sicheres Badeerlebnis 
in unseren Betrieben einsetzen. Die Phase der Veränderungen hat insbe-
sondere von der eigenen Belegschaft viel abverlangt. Die besonderen 
Herausforderungen wurden aber auch als Chancen wahrgenommen und 
begründeten eine neue Unternehmenskultur, die in den kommenden Monaten 
unter Einbezug der Belegschaft weiter entwickelt und vertieft werden soll.  

Einen ganz besonderen Dank richten wir an alle Verwaltungsräte sowie an 
sämtliche Mitarbeiter, welche in diesem Jahr ein hohes Mass an Flexibilität 
und Leistungsbereitschaft an den Tag legten. Mit grossem Engagement und 
Freude haben sie dafür gesorgt, dass die verschiedenen Sportanlagen im 
Portfolio der Hallenbad Luzern AG von der Bevölkerung aus dem Grossraum 
Luzern genutzt werden konnten. Das breitgefächerte Dienstleistungsangebot 
und die damit verbundenen begeisterten Gesichter der Gäste waren sämtliche 
Sondereinsätze wert und haben die Anstrengungen wettgemacht.

Last but not least danken wir den beiden Hauptnutzern des Hallenbads 
Allmend, dem Schwimmklub Luzern und der SLRG Sektion Luzern. Sie 
sind zwei Säulen unserer umfassenden Badekompetenz, auf die wir auch 
künftig setzen wollen. Wir schätzen die Unterstützung sehr und sind weiterhin 
neugierig und offen für die Weiterentwicklung dieser Zusammenarbeit.

Luzern, 31. Dezember 2017

Hallenbad Luzern AG

Karin Auf der Maur Reto Mattmann
Präsidentin Geschäftsführer
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3. Tätigkeitsbereich der Hallenbad Luzern AG2. Organigramm
2.1 Verwaltungsrat

Präsidentin   seit
Karin Auf der Maur, Inhaberin admind public relations, Luzern 2013

Vizepräsidentin
Rosie Bitterli Mucha, Chefin Kultur und Sport Stadt Luzern, Luzern 2007

Mitglieder
Roland Brunner, Chef Finanzverwaltung Stadt Luzern, Luzern 2010
Adriano Gabaglio, Vertreter SLRG Sektion Luzern, Kriens 2007
Stephan Rogger, Vertreter Schwimmklub Luzern, Cham 2013
Max Lehmann, Luzern 2016

Geschäftsführer
Stefan Schlatter, Weggis (bis März 2017) 2006
Reto Mattmann, Schenkon (seit Mai 2017) 2017

Revisionsstelle
Finanzinspektorat der Stadt Luzern,
vertreten durch Adrian Joller und Matthias Rub

Geschäftsführer 
Stefan Schlatter, Weggis (bis März 2017)  
Reto Mattmann, Schenkon (seit Mai 2017)

Leiter Verkauf 
Dominik Berchtold, Luzern (seit 2012)

Leiterin Finanzen und Personal 
Alfreda Zemp, Ebikon (seit 2012)

Leiter Anlagen und Betriebe 
Alex Roos, Nottwil (seit 2013) 

2.2 Geschäftsleitung

3.1 Betriebsstruktur

Die Hallenbad Luzern AG übernimmt für das Regionale Eiszentrum Luzern AG 
und die Sportanlagen Würzenbach AG die Geschäftsführung. Aus diesen drei 
Firmen ergeben sich die fünf Betriebe der Sportscard Luzern. Namentlich sind 
dies das Hallenbad Allmend, das Strandbad Tribschen, das Waldschwimmbad 
Zimmeregg, das Eiszentrum Luzern sowie das Sportcenter Würzenbach. 

Sämtliche Unternehmen generieren einen Umsatz von rund CHF 6.4 Mio. und 
haben im letzten Kalenderjahr über 400′000 zahlende Eintritte verzeichnet. 
In den Wintermonaten beschäftigen wir rund 66 Mitarbeiter, was ca. 50 Voll-
zeitpensen entspricht. Über die Sommermonate sind es rund 74 Mitarbeiter 
respektive 58 Vollzeitpensen.

Die Geschäftsleitung der Hallenbad Luzern AG ist verantwortlich für die 
Geschäftsführung, das Marketing- und die Verkaufsleitung, das Finanz- und 
Personalwesen sowie die Betriebsleitung der drei Unternehmen. Dies erlaubt 
eine schlanke Organisation. Auf den Anlagen sind die Tätigkeiten konzen-
triert, die einen effizienten Betrieb gewährleisten. Die Entwicklungen der drei 
Unternehmungen sind in separaten, detaillierten Geschäftsberichten doku-
mentiert. Diese werden im Auftrag der einzelnen Unternehmungen geführt.

3.2 Firmenstruktur



Ertrag aus Badebetrieb in CHFAnzahl Eintritte pro Saison nach Tarifarten
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3.3 Entwicklung Hallenbad Allmend
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3.4 Entwicklung Strandbad Tribschen

Ertrag aus Badebetrieb in CHFAnzahl Eintritte pro Saison nach Tarifarten
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 div. Miete / Kurse                 Badeshop                                               Gastronomie                               
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3.5 Entwicklung Waldschwimmbad Zimmeregg

Ertrag aus Badebetrieb in CHFAnzahl Eintritte pro Saison nach Tarifarten
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4. Jahresrechnung
4.1 Bilanz per 31. Dezember 4.2 Erfolgsrechnung  1. Jan. - 31. Dez.

Hallenbad Luzern AG, Luzern
 

ERFOLGSRECHNUNG  01. Januar - 31. Dezember  

 

2017 2016

CHF CHF

  

Handelswarenertrag 761'160          732'919          
Einzeleintritte 1'159'238        1'235'850        
Abonnemente 911'757          917'355          
Schule, Klubs 292'243          286'629          
Kurswesen 253'299          270'641          
Bade-/Nebeneinnahmen 26'236            33'499            
Total Badebetrieb 3'403'933       3'476'894       

Übriger Ertrag 361'697          311'450          
Total übriger Ertrag 361'697          311'450          

MwSt Pauschalsteuersatz -127'502         -129'718         
Total Erlösminderungen -127'502        -129'718        

Total Betriebsertrag 3'638'127       3'658'625       

Handelswarenaufwand -290'642         -270'884         
Energieaufwand -499'953         -447'959         
Personalaufwand -3'220'346      -3'028'521      
Unterhalt, Reparaturen, Reinigung -423'831         -401'200         
Versicherungen -18'377           -18'699           
Entsorgung -133'147         -109'487         
Verwaltung, Informatik -229'146         -170'474         
Werbung -62'135           -75'097           
Übriger Betriebsaufwand -37'863           -63'796           

Total Betriebs- und Verwaltungsaufwand -4'915'439      -4'586'117      

Betriebliches Ergebnis -1'277'312      -927'493         

Finanzaufwand -15'997           -13'344           
Finanzertrag -                  717                 
Pacht- und Mieteinnahmen, Sponsoring 8'508              9'993              
Betriebsbeitrag Stadt 1'250'000        1'250'000        

Ordentliches Unternehmensergebnis -34'801           319'873          

Ausserordentlicher Aufwand -                  -122'000         
Ausserordentlicher Ertrag 78'000            -                  

Jahresergebnis (+Gewinn) (-Verlust) 43'199            197'873          

Kostendeckungsgrad 75% 78%

Hallenbad Luzern AG, Luzern  

 

BILANZ per 31. Dezember  

2017 2016

CHF CHF

AKTIVEN

Umlaufvermögen 3'194'378             3'160'003             

Flüssige Mittel 2'897'837             2'966'570             
Forderungen aus Lieferungen/Leistungen 231'023                154'156                
Übrige Forderungen 1'898                    1'427                    
Vorräte Handelswaren 50'530                  37'400                  
Aktive Rechnungsabgrenzungen 13'090                  450                       

Anlagevermögen -                        -                        

Mobile Sachanlagen -                        -                        

Total Aktiven 3'194'378             3'160'003             

PASSIVEN

  

Fremdkapital kurzfristig 1'999'606             1'930'430             

Verbindlichkeiten aus Lieferungen/Leistungen 175'184                272'486                
Verbindlichkeiten Sozialversicherungen 137'657                126'059                
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 1'051'365             950'735                
Passive Rechnungsabgrenzungen 635'400                581'150                

Fremdkapital langfristig 903'000                981'000                

Rückstellungen 903'000                981'000                

Eigenkapital 291'772                248'573                

Aktienkapital 50'000                  50'000                  
Gesetzliche Gewinnreserven 10'000                  700                       
Gewinnvortrag 188'573                -                        
Jahresergebnis (+Gewinn) (-Verlust) 43'199                  197'873                

Total Passiven 3'194'378             3'160'003             

 



Wasserhüpfer | Wassermüüsli
Wasserratten | Schwimmtechnik 
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www.hallenbadluzern.ch/ferienkurse
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4.3 Anhang zur Jahresrechnung 2017

4.4 Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinnes

Hallenbad Luzern AG, Luzern 
 
 
Anhang zur Jahresrechnung 2017 
 
 
 
 
 
 
1. Grundsätze 
 
Jahresrechnung 

Die für die vorliegende Jahresrechnung angewendeten Grundsätze erfüllen die Anforderungen des 
neuen schweizerischen Rechnungslegungsrechts. 
 
 
 
2. Erläuterungen zu Bilanz und Erfolgsrechnung 
 
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 

Diese Position enthält im Wesentlichen Kunden-Vorauszahlungen (Wertekarte) sowie Depotzahlungen 
Sportscard. 
 
 
Passive Rechnungsabgrenzungen 

Die Position enthält im Wesentlichen Abgrenzungen für Jahreskarten/Kurseinnahmen, Ferien/Überzeit, 
Energiekosten sowie einen Anteil Betriebsbeitrag der Stadt Luzern. 
 
 
Ausserordentlicher Erfolg 

Über die Position ausserordentlicher Ertrag wurde einen Teil der Rückstellung für die Anschaffung des 
neuen Kassensystems aufgelöst, welche im Vorjahr gebildet wurde. 
 
 
 
3. Weitere Angaben 

Nettoauflösung stille Reserven 

Im laufenden Geschäftsjahr wurden stille Reserven im Gesamtbertrag von Fr. 58‘000.-- aufgelöst. 
 

Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt 
 

Die Anzahl Vollzeitstellen liegt im Jahresdurchschnitt nicht über 50 Mitarbeitende. 
 
 
 
 
 

Hallenbad Luzern AG, Luzern 
 
 
Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinnes 
 
 
 
Gewinnvortrag   CHF 188‘573 

Jahresgewinn   CHF  43‘199 

Zur Verfügung stehender Bilanzgewinn CHF 231‘772 
 

 

Der Verwaltungsrat beantragt der Generalversammlung, den Bilanzgewinn wie folgt zu verwenden: 

 

Zuweisung an die gesetzlichen Reserven CHF   0 

Vortrag auf neue Rechnung  CHF 231‘772 

Total beantragte Gewinnverwendung CHF 231‘772 
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4.5 Revisionsbericht
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